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Neue  Festsetzung der Art der baulichen Nutzung

Neue Festsetzung von Baugrenzen

Neue Festsetzung des Maßes der baulichen Nutzung

10 m
10 m

0 m
0 m M: 1:500

M: 1:500

5 m
5 m

der 3. Änderung des Bebauungsplanes

Allgemeines Wohngebiet
§4 BauNVO)

Zweckbestimmung: Dauerkleingärten

WA

Teil B - Textliche Festsetzungen 
(für den Änderungsbereich)

1. Art der baulichen Nutzung 
(§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V. §4 BauNVO)
Im allgemeinen Wohngebiet sind die in § 4 Abs. 3 BauNVO 
genannten Ausnahmen Nr. 3 (Anlagen für Verwaltungen), Nr. 4 
(Gartenbaubetriebe) und Nr. 5 (Tankstellen) nicht Bestandteil des 
Bebauungsplans. 

2. Maß der baulichen Nutzung 
(§9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §16 Abs. 2 Nr. 1 und Nr. 3 BauNVO)
Im allgemeinen Wohngebiet ist eine Überschreitung der zulässigen 
Grundfläche (Baukörperausweisung) durch Bestandsgebäude, 
Wege, oberirdische PkW-Stellplätze, Terrassen und Plätze für Müll 
inkl. der Zuwegungen bis zu einer Grundflächenzahl von 0,8 zulässig.

3. Bauweise, überbaubare und nicht überbaubare 
Grundstücksflächen (§9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §23 Abs. 3 BauNVO)
Im allgemeinen Wohngebiet kann ein Vortreten von Gebäudeteilen 
über die festgesetzte Baugrenze, und zwar für architektonische 
Gliederungen, Treppenhäuser, Erker, Veranden sowie Wintergärten, 
bis zu einer maximalen Überschreitung von 1,5 m zugelassen 
werden. Der Flächenanteil der Gebäudeteile darf 30 vom Hundert der 
entsprechenden Außenwandfläche nicht überschreiten.

4. Dachaufbauten für energetische Maßnahmen wie z.B. Luft-
Wärmepumpen o.ä. sind bis zu einer Höhe von 2,0 m zulässig.

5.Im Geltungsbereich dieses Bebauungsplans treten alle bisherigen 
Festsetzungen und baurechtlichen Vorschriften, die verbindliche 
Regelungen der in § 9 Abs. 1 des Baugesetzbuchs bezeichneten Art 
enthalten, außer Kraft.

H i n w e i s e ,  u n d  A n r e g u n g e n  a u s  d e n  B e h ö r d e n -  u n d 
Bürgerbeteiligungen werden in den B-Plan aufgennommen.

WA 01
GR 230 m²

o        I
GF 230 m²

Rechtsgrundlagen

Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 3. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 
176) geändert worden ist.

Gesetz über Naturschutz und Landschaftspflege 
(Bundesnaturschutzgesetz - BNatSchG) vom 29. Juli 2009 
(BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 
8. Dezember 2022 geändert worden ist

Brandenburgisches Ausführungsgesetz zum 
Bundesnaturschutzgesetz (Brandenburgisches 
Naturschutzausführungsgesetz - BbgNatSchAG) vom 21. 
Januar 2013 (GVBl.I/13, [Nr. 3], S., ber. GVBl.I/13 [Nr. 21]), 
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. 
September 2020 (GVBl.I/20, [Nr. 28])

Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die 
Darstellung des Planinhalts (Planzeichenverordnung - 
PlanZV) vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die 
zuletzt durch Artikel 3 des Gesetzes vom 14. Juni 2021 (BGBl. I 
S. 1802) geändert worden ist

Baunutzungsverordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 
3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli 
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.
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